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Liebe Patientin, lieber Patient, 

mit diesem Flyer möchten wir Ihre Fragen beant-
worten, wie es nun weitergehen wird und wie wir 
Ihre Therapieziele zusammen mit Ihnen erreichen. 
Uns ist bewusst, welche Ängste und Einschränkun-
gen Ihre Erkrankung mit sich bringt. Daher möchten 
wir Sie vorausschauend und kompetent während 
Ihres Aufenthaltes in der AUGUST-BIER-KLINIK 
begleiten. 

Wir erarbeiten mit Ihnen bestmögliche Perspektiven 
für die weiteren Schritte Ihres Heilungsprozesses und 
Ihres kommenden Alltags. 

Patientenorientierte Zusammenarbeit bedeutet für 
uns: Intensiver Informationsaustausch und gemein-
sames Handeln für spürbare Erfolge. Dieses errei-
chen wir mit Ihnen, den Ärzten und dem Therapeut-
enteam, indem wir Zielsetzungen vereinbaren. Diese 
wiederum sollen zu Ihrem Heilungs- und Regenerie-
rungsprozess beitragen und zu mehr Eigenständig-
keit, Aktivität und Teilhabe führen. 
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Wir möchten Sie anregen, Ihre Fähigkeiten zu 
erkennen, zu nutzen und auszubauen. In diesem 
Sinne wird es vorkommen, dass wir Sie im thera-
peutischen Rahmen Ihrer Fähigkeiten auffordern, 
Eigeninitiative zu entwickeln, um so ein Mehr an 
Eigenständigkeit zu erlangen. Als therapeutische 
Maßnahmen werden Patienten je nach Entwick-
lungsstand und Befinden aufgefordert: 

• Im Speisesaal zu essen,
• sich eigenständig Getränke, Becher und 

Gläser vom Getränkewagen zu holen,
• den Auswahlessenbogen selbst auszufüllen und 

im Stationszimmer abzugeben,
• zu erlernen, sich eigenständig Sondenkost, 

Wasser und Medikamente über die  
Ernährungssonde zu verabreichen,

• selbständig termingerecht zur  
Blutentnahme, zu Blutdruckmessungen, zum 
Blutzuckermessen etc. im  
Stationszimmer zu erscheinen,

• die eigenständige Blutzuckermessung  
und Insulinverabreichung zu erlernen, 

• sich Post und Zeitungen selbstständig  
aus dem Stationszimmer abzuholen,

• sich eigenständig zu den Therapien  
zu bewegen, 

• den Umgang mit Ihren Hilfsmitteln  
zu erlernen.  

Unser gemeinsames Ziel in der Rehabilitation ist 
das Erreichen Ihrer größtmöglichen Selbständigkeit! 
Dies ist die Voraussetzung, dass Sie sich nach Ihrer 
Entlassung wieder gut im häuslichen Rahmen be-
wegen und Ihren gewohnten Tätigkeiten nachgehen 
können. 
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Verlassen Sie die A 1 bei der Abfahrt Eutin und folgen
Sie der B 76 Richtung Kiel. Bleiben Sie auf der  
Umgehungsstraße und fahren Sie an Eutin und der 
Abfahrt Malente vorbei — weiter Richtung Plön. 
Kurz vor Plön biegen Sie rechts nach Malente ab.  
In Malente fahren Sie 600 m geradeaus, bis links die Klinik 
erscheint. Der Bahnhof Malente befindet sich 300 m entfernt. 

WWW.AUGUST-BIER-KLINIK.DE
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